
Guten Tag, herzlich willkommen zur heutigen Hornbacher Losungsandacht.   

 

Die Losung und der Lehrtext für Dienstag, den 23. Juli, ist der nun nachfolgende. 

Die Losung ist aus Psalm 119, Vers 24, entnommen und lautet: „Herr, ich habe Freude 

an deinen Zeugnissen; sie sind mein Ratgeber.“ 

Und der Lehrtext entstammt dem Matthäusevangelium, Kapitel 5, Vers 17, der Bergpredigt 

und Jesus spricht: „Denkt ja nicht, ich bin gekommen, um das Gesetz und die 

Propheten außer Kraft zu setzen. Ich bin nicht gekommen, um sie außer Kraft zu 

setzen, sondern um sie zu erfüllen.“ 

 

Hier spricht der gläubige Jude Jesus, aus der Mitte der Bergpredigt, zu uns.                                                

Ein klares Bekenntnis zur Tora und zu den Propheten.  

Es ist eine geistliche und sinnliche Erneuerung, ein neuer Bund, die Jesus den heiligen 

Worten zu ihrer Erfüllung hinzufügt. Durch sein barmherziges Handeln werden die Worte der 

Schrift, die liebevolle Beziehung von Gott mit uns Menschen, zur lebendigen Erfüllung: zur 

von Gott beglaubigten, gnadenvollen Auslegung der Tora.  

Jesus schließt alle Menschen in seine heilsamen Zuwendungen ein: Die Andersgläubigen, 

die Heimatlosen, die Ausgegrenzten, die in der Dunkelheit Lebenden, die Verwirrten, die 

Bewegungslosen, die Kranken, die Armen, alle, die an der Angst leiden. 

Die Steintafeln des mosaischen Bundes sind von nun an in das Herz eines jeden Menschen 

geschrieben, zum Segen aller Völker, so, wie es die Propheten zur Erfüllung des Wortes 

vorausgesagt haben (Jeremia, 31,33).  

Denn Jesus führt uns in eine Verinnerlichung des Glaubens und des wechselseitigen 

Verstehens- auf einem steinigen, existenziellen Weg - zur persönlichen Freiheit. 

Richtig und Falsch können wir in der Sphäre mit Gott durch unser Herz und mit allen Sinnen 

fühlen, weil Gott vertrauensvoll zu uns spricht: 

Ich bin da, ich sehe Dich und ich bin bei Dir. Ich nehme Dich an, so, wie Du bist, weil ich Dich 

liebe.- Du bist mein und Du gehst mir nicht verloren, bis an das Ende aller Tage.-                                                    

Ich rufe Dich bei Deinem Namen. Ich beruhige Deine Seele, ich gebe Dir Kraft und ich führe 

Dich in das Leben- zu Anderen, die Leben wollen- in die von mir zugesagte Glück-Seligkeit. 

Und ich bete Worte Jesu aus den Seligpreisungen: 

Selig, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.  

Selig, die Frieden stiften, denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.  

Selig, die keine Gewalt anwenden, denn sie werden das Land erben. 

Selig, die Barmherzigen, denn sie werden Erbarmen finden. 

„Herr, ich habe Freude an deinen Zeugnissen; sie sind mein Ratgeber“, heißt es in der 

heutigen Losung. Amen. 

Es grüßt Sie herzlich Roland Hofmann aus Blieskastel. 


